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Das X. Capitel .

CabpUr X.

Wie jedes Geſchuͤtz ſoll in

Feld gefuͤhret werden / und wasdet
Anſpanne und anderer Sachen hal⸗

ber darbey mehr zu ob⸗

ſerviren .

0
IN man zwar vor Alters beyh dem Train

8 der Artillerie beſondere datund Frahl⸗
Waͤgen gebrauchet / das Geſchuͤtz/ fͤr⸗

nemlich die gantzen und halben Car⸗

thaunen darauf ohne Laveten / ſo auf dergleichen
Waͤgenàa part mit ihren Raͤdern/ fortgebracht
worden / ins Feld zu fuͤhren/ aus Urſachen / daß das

Geſchuͤtz auf dergleichen Manier viel leichter und

bequemer / als auf ihren Affuten / und mit den gar
zu ſtarcken Stuͤck⸗Naͤdern/ ſo nur im Fahren ſeht
einſchnitten in die Erde / und die Wege gaͤntzlich
zerreiſſen / koͤnne fortgebracht werden ; So iſt doch

nachgehends ſolcher Gebrauch wieder abkommen /
wegen des allzu vielen Geſchleppes und Embar⸗

ras der Waͤgen / und werden heute zu Tage ale
Canonen / ſie moͤgen groß oder kleine ſeyn / wie in⸗

gleichen auch alle Sorten Haubitze auf ihren Labe⸗
ten und Protz⸗Waͤgen ; Die Mortiers aber mit

ihren Schaͤmela/ undStuͤhlen auf ihren Sattel
oder Block⸗Waͤgen/ und zwar alſo / daß die
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femſtihrer Muͤndung forne gegen die Pferde zu /

ihre Alluten aber hinter dieſelben auf ihre behoͤri⸗

geSattel Waͤgen geladen und angebunden wer⸗

den / zu Felde gebracht. Sonſt werden insge⸗

ſfein ſo viel Stůck Pferde zu einer Canone gerech⸗

let / als ſolche Pfund Eiſen ſchieſſet / ſo aber doch

nur bey 3 . 4 . biß 6. pfundigen zu verſtehen iſt/maſ⸗
ſet auf eine gantze Carthaune ordinaire 23 . biß 24 .

auf eine halbe 15 . 16. biß 17 , auf eine ViertelCar⸗
thaune 8. biß 9 . Pferde / und zu einem Moͤrſer von

60. b5. 12 . zu einer Haubitze von 16 . B . 6. Pferde

ur Anſpanne gebrauchet werden . Zedlitz in

ſiner Buͤchſen⸗Schieſſerey pag . 64 . leg . rechnet

guf 100 , Centner Geſchuͤtz 26 . Pferde / auf95 .

eguß 90 . 24. auf 87. 23. auf 85 . 22 . auf

75ο guf 70. 18 . guf 65. 16 . auf 60 . 14 . auf 55 .

14.auf 52. 12. auf 50 . 12 . auf 48 . 12 . auf 45 . 10 .

auf 42 . 10. auf 30. 8. auf 25 . 6 . auf 12.4. auf 7 . 2 .

gufz-Centnerr. Pferd . J tem bey denAmmunition⸗

Wäͤgenkoͤnnen J . gute Pferde n 8. bis 20 . Centner

gemaͤchlich fortzieben : Jedoch muß man hierinnen

die Weite des Marches / und die Qualität des

Landes⸗Bodens wohl conſideriren / und allezeit

lieber etwas zu viel / als zu wenig Anſpanne neh⸗

men / damit man vieler Ungelegenheit auf dem

Marche moͤge entuͤbrigt ſeyn / weil bey dergleichen
Gachen vielund mancherley Calus gemeiniglich

Plegen fürzugehen : dahero rechnet man auf jedes

Slück⸗Pferdtaͤglich z . Centner / auf ein ander

Wagen⸗Pferd aber F . Centner / weil ein Wuion
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tion oder anderer Wagen viel leichtere Raͤdet
hat / als die Affuten oder Schaͤffte haben / ſo fiſd

90
auch an jenen die Straͤnge viel kürtzer/ als bey di ö0Stuͤcken / daß alſo die Wagen - ⸗Pferde leichtt

die

K ſammen bringen koͤnnen / kan man Ochſen oder 11F auch Menſchen nehmen / und rechnet man fuͤre 6KN

guteStuͤck⸗Pferde / 1o.gute / ſtarcke Ochſen / wot⸗ 1zudie Ungariſche ſich am beſten ſthicken : Auft ' de
nem Mann zum Zuge rechnet man gemeinigläch
60 , bis 70 .ſᷣ. üͤber Berg und Thal / und können keu

die Leute alſo angelegetwerden / daß ſiẽ in zwo/ oder f.drey Reihen neben einander gehen . Die andemm
ſer

Fuhrleute nehmen bey einem guten und kurtzen 5Weg 7. Centner auf 1 . Pferd / und § . Eentner bey G0einem langen und ſchlimen Weg . Davon Diego
Uffano , Johann Theodoretus de Bry und Doro⸗
teo Alimari koͤnnen nachgeſehen werden in ihren

S
‚0 Artillerie - Fortifications - Buͤchern. Wie viel

814 nun eigentlich bey einer Armee von 3000⁰ MannJN Canonen erfordert werden / kan man hierinnen lei⸗
u1 ne gewiſſe Regul und Maaß ſetzen / jedoch rechhet

17

N daranziehen / als die Geſchdit⸗Fferde/ſoeinenuh ben
W gen und beſchwehrlichen Anzug haben / beneben le :

dem / daß auch viel daran gelegen / daß das G, au
ſchütz etwas geſchwinde gezogen werde . An ſtatt 10

68 der Pferde / wenn man deren nicht ſollte genug z⸗

ber
%% mangemeiniglich zufeden7000ManneinStück

10N Geſchuͤtz/zu ꝛ000 . Mann einen Moͤrſer/ und zu z.
5

bis 4000 . einen Haubitz / Vid. Borgsdorffpart. 2.
lib . a . c . 3. pag. 163 . Eõ kan aber geſchehen/ 6m
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mehr 1000 . Mann / als Stuͤck Geſchuͤtz / und her⸗
gegen auch / daß viel mehr Stuͤck Geſchuͤtz/ als
1000 . Mann zu Felde gehen koͤnnen/ nachdem es
die Gelegenheit und Nothdurfft erfordert und ha⸗
ben will / und rechnet man auf eine gantze Carthau⸗
he z. bis 4 . Conſtabel und 8. bis 10 . Handlanger ;
aufeine halbe 2. bis 3. Conſtabel und 6. Handlan⸗
ger ; Auf eine Viertel Carthaune 2 . Conſtabel
und 4. Handlanger / ſo bey allen Geſchütz nachbro⸗
bortion und Erforderung kan verringert oder ver⸗
wehret werden / davon/ und wie ein Stuͤck auf den
Schafft zu heben vermittelſt eines drey fuͤſſigen
Hebezeugs/ beſtehe diecitirten Authores . Hier⸗
nͤchſt folget eine Specification , was bey der Artil⸗
lerieeiner Armee von 30 . Mann eine Belaͤgerung
uformixen requiriret werde / als nemlich 1. Obris
ſter oder Obriſt⸗Lieutenant / derdas Commando
hat/ . Major oder Ober⸗Haupt⸗Mann / 6 . bi 568.
Haupt⸗Leute/ r. Zeugwarter / I . Stuͤck⸗Juncker
Corporal/ 16 . Stuͤck⸗Junckern/ 1 . Ober Pedar⸗

dier , I . Ober⸗Feuerwerck⸗Meiſter / 8. alte und 6.
unge Feuerwercker/ 2. Fouriers, ſamt 3 . Fourier -

Schuͤtzen/ 10 . Buͤchſen⸗MeiſterCorporals / 200 .

uͤchſen⸗Meiſter / 1. Zeug⸗Schreiber / Weg⸗Be⸗
leiter / / Bruͤcken⸗Meiſter / 6 . Zeug⸗Diener zu
Juß(1. Minier,Corporal mit 6 . Minirern /6. Pul⸗

bet Huüter / ꝛ. Schmied⸗Meiſter ſamt 6 . Geſellen /
Wagen ⸗Meiſter / Riemer mit J. Geſellen /
Zimmer⸗Meiſter mit 10. Geſellen/12. Handlan⸗
der/Ober⸗Geſchirt⸗Meiſter/ 4 Geſchirr⸗Knechte/

900. Stuͤck
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900. Stück Wagen⸗Pferde /50 Wagen Knech⸗
te / 40 . halbe Carthaunen / 6 . Quartier - Schlat⸗
gen / J . Falckaunen / 40 . Regiment - Stuͤcke / 12 .

Feuer⸗Moͤrſer zu unterſchiedlichen Gewicht / 100

Munition - Feuerwercks und Kugel⸗Waͤgen / 20.
Munition - Karren / 2 Feld⸗Schmiedten / 6000 .

Centner Pulver und noch mehr / 12000 , Centnet

Bley auf die Armee / 200. Centner Lunte / 30000

24 . pfuͤndige Stuͤck⸗Kugeln / 3000 . 12 . pfuͤndige
Stuͤck⸗Kugeln/ 4000 6. pfuͤndige Stuͤck⸗Kugeln/
12000 . Bomben zu den Moͤrſern / 30000 . Hand⸗
Granaten / 10000 . Stuͤck Schantz Zeug / 1000 .

Batterie⸗Bretter und Pfoſten / 10000 . Batterie⸗
Naͤgel/ 30000 . Sand Saͤcke / voo. wollene und

Werck⸗Saͤcke . Von andern vielen Kequiſitiz
ſo allhier nicht benamſet ſind / muß auf Begehren
genugſam herbey geſchafft werden / wie dann auch
3000 . Thal . zum Laboratorio . Eine andere

Specification , was im Felde bey einer Armee von

20000 . Mann an Stuͤcken und andern darzu be⸗

hoͤrigen Sachen kan mitgefuͤhret werden / nemlich:
8 . 4 . und 3. pfuͤndige Stuͤcke à 3. und 4. Pferde / aß
in allen / 800 . Kugeln 32 . Centner / Cartaͤtzſchenz,
Centner / auf jeden Kugel⸗Wagen 14 . Centner /z.

Wagen / 18. Pferde / 6 . Knechte : 4 . 6pfuͤndige
Stuͤcke à 6 . Pferde / thut 24 . Pferde / 8. Knechte .

400. Kugeln / 20 . Centner . Carkaͤtzſchen4. Centner /
2 . Waͤgen/ 12. Pferde / 4.Knechte . 4 . 12 . pfuͤndige
Stuͤcke à 12 . Pferd / thut 48. Pferde / 16 . Knechte .

400 . Kugeln / 46 . Centner / Cartaͤtſchen 8. 1 5
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et / machet J. Waͤgen / 24. Pferde / 8. Knechte .

gwey 16 . pfuͤndige Haubitze à 6. Pferde / thut 12 .

Pferde / 6 . Kuechte . Vier Vorraths⸗Laveten

nebſt 18 . Vorraths⸗Raͤdern / 18. Pferde /s . Knech⸗
te. Zu Hand - Granaten und andern Feuer⸗

werck Sachen / 1 . Wagen 6. Pferde / 2 Knechte .

ZzuBley und Kugeln 1. Wagen 6 . Pferde / 2.
Khechte. Hierzu gehoͤren 150 . Centner Pulver /
90.Centner Lunten / 2 Centner Pirſch⸗Pulver / .
Centner gebrochenen Salpeter / . TCentner Schwe⸗

fel/a. Centner Mehl⸗Pulver / thut 2452 . Centner .

Dieſe werden alſo aufgeladen / als in 1. Karren 4 .

Centner Pulver / und 3 . Centner Lunte / kommen

alſo guf 36 . Centner 6 . Karren / 18 . Pferde / 6.
Knechte ; Bleiben alſo noch uͤbrig 209. . Centner /

darzu gehoͤren 14 . Munition⸗Waͤgen /48. Pferde/
28. Knechte/ à 15 . Centner auf jeden Wagen .
Hundert Stuͤck HaubitzGranaten / 40 . Brand⸗

Kugelnzu den Haubitzen . 20 . Licht⸗Kugeln . 50 .

lebige Craͤntze zu den Brand⸗Kugeln / werden ge⸗
laden in 3 . Munition⸗Waͤgen 18. Pferde / 6 .

Knechte. 1. Petardier⸗Wagen / worauf 6 . Petar⸗

den/ akleine Hand⸗Mortier nebſt 100 . Hand⸗
Granaten/ 1. Wagen / 6 . Pferde / 2. Knechte⸗

L. Minier⸗Wagen mit Minier⸗Zeug / worbey 200 .

Faſchinen⸗Meſſer / und roo . kurtz Gewehr liegen /
6Pferde / 2 . Knechte . Zum Schantz Zeug / als

200. breite Schippen / 100 . runde Schippen / 150. Ä
Hacken / 150 . Picken / 100 . Aexte / 50 . Handbeile
12 , Waͤgen/ 12. Pferde / J . Knechte . Zu Pech /

Gg Theer
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Theer und Schmeer / 1 Wagens . Pferde / z.Knech
te . Zur Feld⸗Schmidte desgleichen ; Zum Ge⸗

chirr⸗undRademacherZeug / idem. ZumGeſchſuy
idem . Zu Kohlen / idem/ zu Naͤgeln und Eiſenz
idem . ZumProviant / idem. ZumFFeld⸗Kaſts ident

uLichtern / Fackeln und Fuͤrleg⸗Stricken. idem.E

Zum Muͤhl⸗Wagen. idem ZumHebezeug iden,
Zum Bruͤck⸗Wagen idem . An Officiers und aſ⸗
dern Leuten koͤnnen darbey ſeyn / als r . Major / v

Hauptmann /2 . Lieutenants / r . Lieutenant bey dll
Roß⸗Partie , 3. Stuͤck⸗Juncker/ r . Auditeur . n.
Feld⸗Prediger/ r.Zeug⸗Schreiber / ſo zugleichC⸗
ſier , 6. Feuerwercker /1Minier⸗Meiſter mit 2.U.⸗
ſellen / 1. Petardirer mit 2 Geſellen / 3.Corporalz /
36 . Buͤchſen⸗Meiſter / y 6 . Handlanger / 1. Quat⸗
tier⸗Meiſter / 1. Feldſcherer nebſtz . Geſelle / a. Seug
Diener / 1. Proviant - und Futter⸗Schreider ! l .
Stall⸗Meiſter / r.Geſchirr⸗Meiſter / 1. Wageen⸗/
Meiſter /3. GeſchirrKnechte / 4.Wagen⸗Bauers )
2 . Bruckbauer / oder 4 . Zimmer⸗Geſellen / 1.Feb⸗
und Reit⸗Schmied mit ? . Geſellen/1 Beckerunde

Geſellen / r . Boͤttiger / 1. Muͤller/ Dreßler / I . Mo
demacher mit 2. Geſellen / 1. Schirrmacher mit⸗
Geſellen / r. Riemer und Geſell / z. Pulver⸗Huͤtey

1. Tambour / 1. Stecken⸗Knecht / ꝛc. Vid .
Braun in fine libri ſui .
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